
Bieler Chronik
vom 1. Oktober 1926 bis 30. September 1927

Zusammengestellt von EMIL SCHMID-LOHNER

Oktober
1. Die deutsche Professorin Dr. Anna Siemsen aus Jena eröffnet das

Bildungsprogramm des lokalen Arbeiterbildungsausschusses mit einem
Vortrag über „Neue Erziehung".

3. Die Kirchgemeindeversammlung nimmt mit 50 gegen 20 Stimmen die
Einführung des kirchlichen Stimmrechtes für Frauen an.

4. Die Abgeordnetenversammlung der Bezirksspitalgemeinden beschloß
den außerordentlichen Baufondsbetrag von 60 Cts. pro Kopf der Be-
völkerung auf 10 Jahre zu sichern und nahm den Antrag, dem Spital-
gebäude einen Flügelbau anzugliedern, an.

12. Herr Seitz auf der Ersparniskasse feiert sein 50jähriges Amtsjubiläum.
19. Die Volkshochschule eröffnet ihre Arbeit mit der Veranstaltung von

9 Kursen.
25. Der Kaufmännische Verein eröffnet einen Kurs für die Erlernung der

Esperanto-Welthilfssprache.
27. Die Arbeiterunion Biel feiert das 25jährige Bestehen des internationalen

Gewerkschaftsbundes mit einer Jubiläumsversammlung im Volkshaus.
Nationalrat August Huggler und Dr. Max Weber sprechen über die
Bedeutung der Gewerkschaften und der politischen Arbeiterorganisation.

27. Im Staatsbürgerkurs spricht Alt Ständerat Kunz über: Bernische
Eisenbahnfragen.

28. Der Stadtrat beschließt die Erstellung von 24-30 Wohnungen für
kinderreiche Familien und bewilligt den notwendigen Kredit von 87
bis 107,000 Franken.

Als erste Frau wird in die Schulkommission der Mädchen-Sekundar-
schule gewählt : Frau Müller-Blaser,

November
1. Vortrag von Prof. Dr. Siedentopf im Apollo über: Die Wunder des

Mikroskops.
Die genossenschaftliche Wohnkolonie der Gemeindeangestellten im
Falbringenquartier wird bezogen.

9.-10. Bazar des Gemeinnützigen Frauenvereins in der Tonhalle für
Äuffnung des Tuberkulose-Fonds.

12. Im Alter von 95 Jahren stirbt alt Fuhrhalter Müller.
15. Freisinnige Parteiversammlung im Bären, Referate über das Getreide-

monopol von Nationalrat Graf und Dr. Zäch.
17. Jakob Bührer liest in der Tonhalle auf Veranlassung des Arbeiter-

Bildungsausschusses aus eigenen Werken,
29. Die freisinnige Parteiversammlung im Bären beschließt, für Annahme

des Voranschlags zu stimmen, ferner für den außerordentlichen Ge-
meindebeitrag an den Spital und die Unterstützung der Vorlage zur
Erstellung von Wohnungen für kinderreiche Familien einzustehen.
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Dezember
1. Der Haus- und Grundbesitzer-Verband beschließt, für Ablehnung der

Vorlage über das neue Wohnungs-Reglement zu wirken.
3. Im Alter von 71 Jahren stirbt Lehrer Johann Robert Zahler nach

52jährigem Schuldienst, der sich auch als Liederkomponist einen ge-
achteten Namen erworben hatte, sowie als Organist der christ-
katholischen Gemeinde und als Chordirigent.

4.-5. Bei der Abstimmung über das Getreidemonopol nahmen von
9791 Stimmberechtigten 5402 teil, 2838 stimmten für Annahme, 2503 für
Verwerfung, Der Voranschlag für 1927 wurde mit 3822 gegen 1161 Stimmen
genehmigt, ebenfalls die Gemeindeleistung an den Baufonds des Be-
zirksspitals mit 4560 gegen 447 Stimmen. Die Unterstützung der Er-
stellung billiger Wohnungen für kinderreiche Familien wurde mit 4000
gegen 1070 Stimmen gutgeheissen.

7. Vortrag von Pfarrer Hubacher aus Bern über Franz von Assisi, ver-
anstaltet vom reformierten Kirchgemeinderat.

9. Regierungsratspräsident Bösiger leitet die Feier der Übergabe des
Technikums-Neubaues an die Stadt durch eine Eröffnungsrede ein ;
dann sprechen die Vertreter der Aufsichtskommission und der Staats-
wirtschaftskommission. Ein Fackelzug der Schüler des Technikums
beschließt die Feier.

14. Im Volkshaus findet eine von der sozialdemokratischen Partei ein-
berufene von 400 Personen besuchte Protestversammlung gegen die
Nichtwahl Grimms zum Nationalratspräsidenten statt.

15. Im Technischen Verein spricht Architekt Hans Schöchlin über Möbel
und Hausrat.

16. Der Stadtrat genehmigt die kostenlose Abtretung des Platzes für ein
neues Postgebäude auf dem alten Bahnhofareal an die Eidgenossen-
schaft.

18, Der schwedische Lautensänger Sven Scholander singt in der Tonhalle
Lieder zur Laute. Der Abend wird vom Arbeiterbildungsausschuß
veranstaltet,

23. Der Stadtrat genehmigt die Erwerbung der Riedbesitzung um 240,000 Fr.

Januar 1927
7. Der Grippe wegen müssen die Schulferien um 8 Tage verlängert werden.

29. Die sozialdemokratische Partei Madretsch feiert ihr 40 jähriges Jubiläum.

Februar
4. Es stirbt Kreiskommandant Albert Steiner.
7.-9, Spitalbazar zur Äuffnung der Mittel des Bezirkspitals.

17. In sämtlichen Schulen Biels findet ein Pestalozzivortrag statt.
Pestalozzifeier in der Stadtkirche, veranstaltet vom Arbeiterbildungs-
ausschuß. Pfarrer Dr. Weidenmann aus Kesswil hält die Gedächtnis-
rede.

24. Regierungsrat Lohner spricht im Staatsbürgerkurs über : „Auswärtige
Politik der Schweiz und Völkerbund".

25. Die gemeinnützigen Vereine veranstalten im Rathaussaal eine Wander-
ausstellung für Säuglingsfürsorge.

März
5./6. Großer Fastnachtsumzug : „Käse-Politik",

26. Beethovenfeier in der Stadtkirche. Veranstaltet vom Arbeiterbildungs-
ausschuß.
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April
2. Am Technikum wird wegen Schülermangel die Gravier- und Ziselier-

schule geschlossen.
2./3. Der französische Gesangverein „La Chorale" feiert sein 50jähriges

Jubiläum.
7. Der Stadtrat behandelt das Flurreglement und beschließt den Bau

von 24 Einfamilienhäusern für kinderreiche Familien im Möösliacker.
18. Es beginnt in der Turnhalle an der Logengasse die Ausstellung : Die

Stadtanlage in Vergangenheit und Zukunft, Stadtentwicklung und
Kleinwohnung.

Mai
1. Die Arbeiterschaft feiert ihr Frühlingsfest auf dem Strandboden. Am

Abend Aufführung im Stadttheater: „Flachsmann als Erzieher".
Frühlingswettkämpfe der Arbeiterturnvereinigung Biel.

15. In der kantonalen Abstimmung wurden in Biel abgegeben :
Regierungsrat : 654 Stimmen für Dr. Dürrenmatt
Autogesetz   1261 Ja 2752 Nein
Alpenstrassen . . ^ 2333 „ 1200 „
Steuergesetzinitiative . 1544 „ 2291
Riederwerbung . . . 3047 „^837 „
Wohnungsreglement . 1750 „ 2163 „

15. Delegiertenversammlung der Arbeiterunionen schweizerischerTransport-
anstalten im Volkshaus Biel unter dem Vorsitz von Regierungsrat
Wenk (Basel).

21. Jubiläumsfeier zum 25 jährigen Bestehen des Gymnasiums.

Juni
2. über die Seegegend geht ein starkes Hagelwetter, das großen Schaden

am Rebland verursacht. Des Wetter wiederholt sich am 3.-4. Juni.
10.-12. Generalversammlung der Schweiz. Telephon- und Telegraphen-

Beamten im Rathaussaal.
11. Als neuer Direktor des kantonalen Technikums Biel wird Architekt

Fritz Saager gewählt.
Es stirbt Eugène Bähni, Spiralfabrikant, langjähriges Mitglied der Auf-
sichtskommission der Mädchensekundar-Schule und Handelsschule,
Amtsrichter und Bankrat der Kantonalbank.

20. Am Einführungskurs für das Studium der neuen eidgen. Turnschule
beteiligen sich 50 Lehrer der Mittel- und Oberschulstufe.

26. Hans Urwyler, der Präsident des Kreisverbandes Westschweiz der
schweizerischen Arbeiterturner erliegt den Folgen eines Unfalles.

Juli
2. An einem Herzschlage stirbt Oberst Eduard Will von Nidau, der

Generaldirektor der bernischen Kraftwerke, ein um die Entwicklung
der Elektrizitätsversorgung hochverdienter Mann. Er führte das Kom-
mando des 2. Armeekorps und war bis zu seiner Wahl als Leiter der
bernischen Kraftwerke Kaufmann in Biel.

B. Ein sehr starkes Hagelwetter geht über die Gegend von Biel, das an
Kulturen großen Schaden anrichtet.

10. An Stelle des zurückgetretenen Pfarrers Dr. Steiner wird Pfarrer Schwab
zum Ortsgeistlichen von Mett gewählt.
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11.-16. In Magglingen findet der 9. Ferienkurs für Frauen-Interessen, ver-
anstaltet vom Schweiz. Verbande für Frauen-Interessen, statt.

30./31, Zur Einweihung der umgebauten Kanalgasse veranstaltet der Kanal-
gaßleist eine Volksfeier mit allerlei Veranstaltungen humoristischer Art.

August
2. In der Tonhalle beginnt das 31. Tournier des Schweiz. Schachvereins.
B. In Twann versammeln sich die Rebbauern am See zur Besprechung

der Lage, die infolge der Hagelverwüstungen in den Rebbergen entstand.
13./15. Die 39. Delegiertenversammlung des Verbandes schweiz. Schlosser-

meister und Inhaber von Konstruktionswerkstätten tagt in Biel.
16. In Spengelried stirbt der seeländische Nationalrat Jakob Freiburghaus.
20./21. Städtischer Spieltag mit Kunst- und Nationalturnen, sowie Leicht-

athletik.
23. Die städtische Polizeidirektion gibt eine kleine Schrift heraus über

Verkehrsunterricht zur Verhütung von Unfällen.
25. Der Stadtrat behandelt die Motion Lüthy wegen Errichtung einer

frauenärztlichen Polyklinik.

September
12. Herbstwettkämpfe der Arbeiterturnvereinigung Biels auf dem Strand-

boden.
13. Nach Schluß der Maturitätsprüfungen feiern die 23 Abiturienten in

üblicher Weise durch einen Umzug den Abschluß ihrer Gymnasialjahre.
21. Das unter der Direktion von Leo Delsen stehende Städtebundtheater

eröffnet mit Molnars „Spiel im Schloß" die Theatersaison.
22. Stadtbaumeister Schaub und Kreisingenieur Greppin sprechen im Rat-

haussaal über die zukünftige Seeufergestaltung, die einen Aufwand
von 640,000 Fr. erfordert.

24, Der Arbeitermännerchor Madretsch feiert sein 40jähriges Jubiläum.
27. Der gemeinnützige Frauenverein von Biel beschließt den Ankauf des

Schweizerhofs von der „Union" um 337,000 Fr. zur Einrichtung einer
alkoholfreien Wirtschaft.
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Die Angaben über die wichtigsten Veranstaltungen der sozial-demokratischen Partei verdanken
wir der Zuvorkommenheit von Herrn Redaktor Rodel.
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